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§ 1 Der SICC –  
ein internationales Handelsgericht in Singapur

Anfang 2015 wurde in Singapur mit dem Singapore International Commer-
cial Court (SICC) ein auf internationale Handelssachen spezialisiertes Gericht 
eröffnet. Dies ist in der deutschsprachigen Fachwelt nicht unbemerkt ge
blieben,1 eine monografische Betrachtung in deutscher Sprache2 fehlte jedoch 
bislang. Dabei könnte eine Monografie einen Beitrag zur laufenden Diskus-
sion über spezialisierte Handelsgerichte in Deutschland3 leisten, und sei es 

1  Siehe Dahm, Singapurischer Internationaler Handelsgerichtshof eröffnet, 2015 
(geprüft am 10.  Mai 2024); Redaktion beck-aktuell, Singapurischer Internationaler 
Handelsgerichtshof eröffnet, 9. Januar 2015 (geprüft am 10. Mai 2024); Wilske/Mar-
kert/Bräuninger, SchiedsVZ 2015, 49, 57–58; Walter, SchiedsVZ 2017, 100; Cursch-
mann, IWRZ 2018, 241, 242; Länderarbeitsgruppe „Justizstandort Deutschland: 
Stärkung der Gerichte in Wirtschaftsstreitigkeiten“, IWRZ 2018, 234; Hoffmann, 
IWRZ 2018, 58, 59; Respondek/Witte, in: Salger/Trittmann (Hrsg.), Internationale 
Schiedsverfahren, 2019, Rn. 1261; Alexander/Kück, IWRZ 2020, 64, 65, 70; Hertog, 
Große internationale Wirtschaftsstreitigkeiten und staatliche Gerichte im 21. Jahrhun-
dert, 2021, S. 108–115; Domhan, Internationale private Streitschlichtung, 2022, S. 65–
71; Grohmann, Internationalisierung der Handelsgerichtsbarkeit, 2022, S. 197–218; 
Grohmann, Commercial Courts in Deutschland – Chancen für den Zivilprozess, 2022 
(geprüft am 10. Mai 2024).

2  Für die englischsprachige Fachwelt siehe Pillay/Toh, The SICC Handbook, 2016.
3  Siehe den Regierungsentwurf eines Gesetzes zur Stärkung des Justizstandortes 

Deutschland durch Einführung von Commercial Courts und der Gerichtssprache Eng-
lisch in der Zivilgerichtsbarkeit (Justizstandort-Stärkungsgesetz) vom 6. Oktober 2023 
(BT-Drucks.  20/8649); Armbrüster, ZRP 2024, 66, 68; Flockermann/Deuring, 
NJW  2024, 879 ff.; Hau, in: Cabral/Nylund (Hrsg.), Shaping Civil Litigation Using 
Procedural Agreements, 2024, 115–130; Kondring, BB 2024, 970 ff.; Linke/Hau, Inter-
nationales Zivilverfahrensrecht, 92024, Rn. 1.68, 8.59; Müller, IWRZ 2024, 55 ff.; 
Pfeiffer, ZRP 2024, 2 ff.; Riehm/Thomas, in: Man/Rühl (Hrsg.), New International 
Commercial Courts, 2024, S. 293 ff.; Weiler, RIW 2024, 245 ff.; Sieg, NZG 2024, 321; 
Burianski/Fleckenstein, ZRP 2023, 162 ff.; Eckhoff/Meyer/Schiering, RIW 2023, 
804 ff.; Fischer/Michel, ZAP 2023, 435 ff.; Henning, jM 2023, 273 ff.; Münch, JZ 2023, 
958 ff.; Reichert/Groh, NZG 2023, 1007 ff.; Raeschke-Kessler, SchiedsVZ 2023, 158 ff.; 
Raeschke-Kessler, NJW 2023, 3558 ff.; Rath, DRiZ 2023, 254 f.; Riehm, ZIP 2023, 
1561 ff.; Römermann, GmbHR 2023, R52 ff.; Wagner, ZIP 2023, 1393 ff.; Wolff, 
SchiedsVZ 2023, 209 ff.; Wolff, ZIP 2023, 1623 ff.; Bauer, BB 2022, 1225 ff.; Domhan, 
Internationale private Streitschlichtung, 2022, S. 47–61; Grohmann, Internationalisie-
rung der Handelsgerichtsbarkeit, 2022; Grohmann, Commercial Courts in Deutsch-
land – Chancen für den Zivilprozess, 2022 (geprüft am 5. Januar 2024); Riehm/Thomas, 
NJW 2022, 1725 ff.; Diekmann, NJW 2021, 605 ff.; Hertog, Große internationale Wirt-
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nur, um den SICC als Anschauungsobjekt zu präsentieren und zu zeigen, dass 
solch ein Gericht innerhalb von zwei Jahren aufgebaut und offenbar erfolg-
reich betrieben werden kann. Auch wegen der zunehmenden Bedeutung Süd-
ostasiens als Wirtschaftsraum ist der SICC gerade aus deutscher Sicht interes-
sant.4 Mit der vorliegenden Arbeit wird der Versuch einer kritischen Darstel-
lung des SICC unternommen, wobei neben der Beantwortung der konkreten 
Forschungsfrage auch ein generelles Interesse an diesem internationalen 
Handelsgericht5 in Singapur besteht: Ist der SICC tatsächlich eine Erfolgsge-
schichte? Gibt es Schwachstellen? Wie könnten diese behoben werden?

Zunächst wird ein kurzer Blick auf die Entstehungsgeschichte des SICC 
geworfen. Daraus wird die zu beantwortende Forschungsfrage abgeleitet. An-
schließend werden Methode und Aufbau der Untersuchung skizziert.

A. Entstehungsgeschichte

Die Entstehung des SICC wird meistens als eine Geschichte behänder Ent-
scheidungen und sofortiger, effizienter Ausführung erzählt, „bemerkenswert 
schnell und frei von Kontroversen“ („remarkably quick and devoid of 
controversy“).6 Das ist nicht falsch, doch beginnt die Entstehungsgeschichte 
des SICC früher als oft angenommen.

I. Southwells Vorschlag eines Singapore Commercial Court

Die Idee, in Singapur ein spezialisiertes Handelsgericht einzurichten, geht 
auf den britischen Prozessanwalt Southwell zurück, der sich 1990 in dem 
Stadtstaat aufhielt und in einem Vortrag an der dortigen Akademie der Rechte 
(Singapore Academy of Law) die Einrichtung eines Singapore Commercial 
Court nach dem Vorbild des seit 1895 bestehenden Commercial Court für 
England und Wales anregte.7

schaftsstreitigkeiten und staatliche Gerichte im 21. Jahrhundert, 2021; Köhler/Hudetz, 
BB 2020, 2179 ff.; Pfeiffer, IWRZ 2020, 51 ff.; Hess/Boerner, Erasmus Law Rev. 12 
(2019), 33 ff.; Kruisinga, IPRax 2019, 277 ff.; Podszun/Rohner, ZRP 2019, 190 ff.

4  Hertog, Große internationale Wirtschaftsstreitigkeiten und staatliche Gerichte im 
21. Jahrhundert, 2021, S. 103.

5  Zu Definition und Konzept des Begriffs siehe Yip/Rühl, in: dies. (Hrsg.), New In-
ternational Commercial Courts, 2024, S. 1, 3–16.

6  Bookman, Va. J. Int. Law 61 (2021), 161, 192; zu den Hindernissen und Grundvo-
raussetzungen für die Errichtung internationaler Handelsgerichte siehe Yip/Rühl, in: 
dies. (Hrsg.), New International Commercial Courts, 2024, S. 1, 19–24.

7  Siehe Southwell, SAcLJ 2 (1990), 274 ff.; zur Geschichte des Commercial Court 
von England und Wales siehe Colman/Lyon/Hopkins, The Practice and Procedure of 
the Commercial Court, 62008, S. 1–26.
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Der Veranstaltungsort war gut gewählt. Die Singapore Academy of Law ist 
gemäß Sektion 3 Singapore Academy of Law Act 19888 eine Körperschaft, zu 
deren Aufgaben gemäß Sektion 4(1)(a) bis (c) dieses Gesetzes unter anderem 
gehören: die Förderung und Aufrechterhaltung eines hohen Verhaltens- und 
Ausbildungsstandards unter Juristen in Singapur sowie des Ansehens des Be-
rufsstandes in der Region und darüber hinaus, die Förderung und Verbreitung 
von Rechtskenntnissen sowie die Förderung der Rechtswissenschaft und der 
Reform und Entwicklung des Rechts. Nach dem Vorbild der Inns of Court der 
in England und Wales vor Gericht auftretenden Rechtsanwälte (barristers) 
sind alle in Singapur tätigen Rechtsanwälte (auch solche aus dem Ausland), 
Rechtswissenschaftler, Richter und andere im Rechtswesen tätige Juristen 
Mitglieder der Academy.9

Southwell schlug in seinem Vortrag ein internationales Gericht nicht dem 
Namen nach, aber in der Sache vor, jedenfalls soweit dies den pazifischen 
Raum betraf, in dem die rasche Ausweitung des Handels zu einer Zunahme 
von Handelsstreitigkeiten geführt habe, woraus sich „offenkundig“ der Bedarf 
an einem effizienten und vertrauenswürdigen Handelsgericht für diese Region 
ergebe.10 Fünfundzwanzig Jahre nach der Gründung der Republik Singapur 
seien deren Richter und Rechtsanwälte sowie die Mitarbeiter der Geschäfts-
stelle des Obersten Gerichts (Supreme Court) dieser Aufgabe gewachsen.11 
Ließe man auch noch ausländische Rechtsanwälte vor dem Singapore Com-
mercial Court zu, würde dies sicherlich für Wissensaustausch und bereichern-
den Wettbewerb zwischen der singapurischen und internationalen Anwalt-
schaft sorgen.12

Wie Southwells Vortrag bei den Zuhörern ankam, ist nicht bekannt. Jeden-
falls wurde seine Idee eines Singapore Commercial Court zunächst nicht um-
gesetzt. Erst 22 Jahre später wurde das Thema wieder aufgegriffen.

II. Ankündigung, Konzeption und Gründung des SICC

Wieder angestoßen wurde die Angelegenheit von Menon, dem ehemaligen 
Prozess- und späteren Generalanwalt (Attorney-General) von Singapur, der 
im August 2012 zum Appellationsrichter (Judge of Appeal) am Appellations-

8  Singapore Academy of Law Act 1988, überarbeitete Ausgabe 2020 mit allen Än-
derungen bis einschließlich 1. Dezember 2021, in Kraft seit 31. Dezember 2021.

9  Abdullah, in: Tan (Hrsg.), Essays in Singapore Legal History, 2005, S. 193, 207.
10  Vgl. Southwell, SAcLJ 2 (1990), 274, 279.
11  Vgl. ders., SAcLJ 2 (1990), 274, 279–280, 283–285.
12  Vgl. ders., SAcLJ 2 (1990), 274, 284.
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